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 Neues aus der DIMACare 
Tagespflege & ambulanten Dienst 

 

Der Alltag im Alter kann einsam werden, wenn die eigenen 
vier Wände zu still und die Tage lang erscheinen. Doch das 
muss nicht sein! Die DIMACare Tagespflege bietet Senioren 
eine wunderbare Möglichkeit, den Tag in geselliger Runde 
strukturiert und aktiv zu verbringen. Das Beste daran: Dank 
unseres hauseigenen Fahrdienstes ist der Weg zur 
Einrichtung absolut barrierefrei und unkompliziert. 
 
 
 
 
In unserer Tagespflege steht das Miteinander im Mittelpunkt. 
Die Gäste erwartet täglich ein vielseitiges Programm, das 
Körper und Geist fit hält. Das Angebot reicht von 
Gedächtnistraining, kreativem Gestalten, gemeinsamen 
Singen, Gottesdiensten und noch vielem mehr.  
Die Mahlzeiten werden gemeinsam in geselliger Runde 
eingenommen. Hierbei entstehen viele Gespräche, es wird 
gemeinsam gelacht und in Erinnerungen geschwelgt. 
 
Wer sich selbst ein Bild von uns und unserem Angebot 
machen möchte, ist herzlich zu einem unverbindlichen 
kostenfreien Schnuppertag eingeladen. – auf Wunsch 
natürlich inklusive Fahrdienst.  
Wir freuen uns auf Sie! Anmeldung unter 09229-9731560. 

 
 
 
 
 
 
 

Aus der Marktgemeinde

ffüürr  KKiinnddeerr!!für Kinder!

22.07.202622.07.2026
15:00 - 17:0015:00 - 17:00
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Ort: Mühlstraße 3, 95336 Mainleus
     Anmeldung: betreuungsnetzwerk@awo-ku.de

·Tel:09229 97591 75 

Ort: Mühlstraße 3, 95336 Mainleus
     Anmeldung: betreuungsnetzwerk@awo-ku.de

·Tel:09229 97591 75 
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Wiesenfest-Umzug
Kfz-Sperre, dauerhaft

Wiesenfest 2026
Das traditionelle Wiesenfest der Grund- und Mittelschule 

Mainleus findet am 
Samstag, den 18. Juli 2026, 

in der Sommerhalle am Freibad statt. 

Der Festzug formiert sich an der Schule und setzt sich von dort 
aus ab 13.00 Uhr in Begleitung des Musikvereines Mainleus 
und des Posaunenchores Veitlahm in Bewegung. Über den 
Fritz-Hornschuch-Platz, die Hauptstraße, Braugasse, In der 
Ecken und auf dem Radweg Richtung Freibad gelangt der 
Festzug zum Festgelände.

Dort werden die einzelnen Klassen ein aufwändig einstudier-
tes Programm darbieten. Das bunte Treiben der Schuljugend 
wird offiziell um 16.30 Uhr enden. Schulpflichtige Mainleuser 
Schüler (5.-9. Klasse), die in andere Schulen gehen, bekom-
men in der Zeit von 13.30 - 15.00 Uhr auch Marken ausge-
händigt.

Robert Bosch
Erster Bürgermeister
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1001 Streuobstbäume für Mainleus  
Infos auf einen Blick

Projekt der Arbeitsgemeinschaft Mainleuser Bürger und 
des Marktes Mainleus für die nächsten Jahre aus dem 
Förderpakt Streuobstwiese des Freistaates Bayern.

Worum geht es?
•	 Sie erhalten kostenlose Obstbäume, wenn Sie sich 	
	 bereit erklären, diese einzupflanzen und zu pflegen.
•	 Hochstamm-Obstbäume, max. 1,40m bis 1,80m
•	 Maximalwert 45 € pro Baum
•	 Liste der möglichen Arten hier im Infoblatt, im 	
	 Rathaus oder unter www.mainleus.de
•	 Bestellen kann (fast) jeder. Mengenmäßig nicht 	
	 begrenzt

Wie bestelle ich?
•	 Schriftlich ans Rathaus oder per E-Mail an 
	 karg@mainleus.de 
•	 Erforderliche Angaben:
o	 Bestellende Person, Wohnadresse, 
	 Telefonnr./ E-Mail-Adresse zur Kontaktaufnahme 
o	 Baumarten mit entsprechender Nummer 
	 (siehe Sortenliste) + Anzahl
o	 Jeweils vorgesehener Standort des Baumes / der 	
	 Bäume, Flurnummer 
•	 ab 1. Juni bis 20. September eines jeden Jahres

Was muss ich dann machen?
•	 Im Spätherbst den Baum abholen, im Bauhof der 	
	 Gemeinde
•	 Einpflanzen auf eigene Kosten
•	 Pflegen auf eigene Kosten
•	 Standzeit von mindestens 12 Jahren beachten 	
	 (stichprobenartige Kontrolle durch das Amt für 	
	 Ländliche Entwicklung)

Fragen?
•	 Brigitte Lauterbach (brigitte.lauterbach@gmx.net, 	
	 09229 8676) oder
•	 Sabrina Karg (karg@mainleus.de, 09229 878-32),

Die Liste der möglichen Arten finden 
Sie hier im Infoblatt auf Seite 7.

ÄPFEL Hochstamm mind. 1,40 m
Sorten:
101 Delbarestivale®

102 Freiherr von Berlepsch
103 Gravensteiner
104 Jakob Fischer
105 Jakob Lebel
106 James Grieve
107 Kaiser Wilhelm
108 Melrose
109 Ontarioapfel
110 Schöner aus Boskoop
111 Weißer Klarapfel (Kornapfel)
112 Weißer Winterglockenapfel
113 Topaz® Red Topaz
114 Antonowka
115 Berner Rosen
116 Börtlinger Weinapfel
117 Charlamowsky
118 Croncels
119 Finkenwerder Herbstprinz
120 Gartenmeister Simon
121 Oberländer Himbeerapfel
122 Lavanttaler Bananenapfel
123 Roter Bellefleur
124 Roter Winterkalvill
125 Schöner aus Nordhausen
126 Wettringer Taubenapfel

BIRNEN
Sorten:
201 Alexander Lucas
202 Clapps Liebling
203 Gellerts Butterbirne
204 Gute Luise
205 Köstliche von Charneux
206 Madame Verte
207 Bayerische Weinbirne
208 Herzogin Elsa
209 Wahlsche Schnapsbirne 

QUITTEN
Sorten:
301 Konstantinopler Apfelquitte
302 Portugiesische Birnquitte 
303 Vranja
304 Cydora Robusta®

ZWETSCHGEN, PFLAUMEN,
RENEKLODEN, MIRABELLEN
Sorten:
401 Cacaks Fruchtbare
402 Fränkische Hauszwetschge
403 Hermann
404 Mirabelle von Nancy
405 Schönberger
406 Ontariopflaume

SÜßKIRSCHEN
Sorten:
501 Benjaminler Brennkirsche
502 Burlat
503 Büttners Rote Knorpelkirsche
504 Dolleseppler Brennkirsche
505 Dönissens Gelbe Knorpelkirsche
506 Große Prinzesskirsche
507 Große Schwarze Knorpelkirsche
508 Hedelfinger Riesenkirsche
509 Lapins selbstfruchtbar
510 Regina
511 Sunburst selbstfruchtbar
512 Sylvia

ESSKASTANIEN i. S.
Sorten:
601 Esskastanie Sämling

WALNÜSSE
Sorten:
602 Juglans regia Sämling
603 Geisenheim 120 Veredelung
604 Jupiter Veredelung

WILDOBST
Sorten: 
605 Elsbeere
606 Essb.Eberesche ‚Edulis‘
607 Holzapfel
608 Maulbeere schwarz
609 Maulbeere weiß 
610 Speierling
611 Vogelkirsche
612 Wildbirne

Sortimentsliste

1 1
STREUOBSTBÄUME 

FÜR MAINLEUS!

 
Klang im Kesselhaus Festival 2026 

 
RÜCKBLICK FESTIVALERÖFFNUNG  

 

Was war das für ein Juni in der Spinnerei Mainleus?!  
Die Eröffnung mit Vernissage, dem ExSilentio 
Kammerchor der Funkband mango tango und vielem 
mehr lockte hunderte Besucher*innen auf das Gelände.  

 
Foto: Nina Scheibe 
 

Auch der Flohmarkt und die Workshops, die im Juni 
stattfanden, waren ein voller Erfolg. 
 

ERSTER POETRY SLAM IN MAINLEUS 
 

Weiter geht es im Juli mit dem ersten Poetry Slam auf 
dem Spinnereigelände in Mainleus. Am Samstag, 18. Juli 
ab 19:00 können sich Besucher*innen auf beste 
Unterhaltung, nachdenkliche Stimmen und ganz viel 
Wortkunst freuen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Tickets im VVK im Rathaus Mainleus und unter 
www.kunstwert.org/tickets 

 

 

Klang im Kesselhaus Festival 2026
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FÜR MAINLEUS!
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Maintalschule

Spieletag im Seniorenheim 
Mit einem Besuch 
im Mainleuser Stift 
erfreute die Klasse 2c 
zusammen mit ihrer 
Klassenlehrerin Birgit 
Hain die Senioren im 
Juni. 
Gemeinsam wurde 
eine Stunde lang 
gepielt und viel 
gelacht. Anlässlich der 
anstehenden Fußball-
WM gab es sogar ein 
Fußball-Bingo, wei-
terhin viele Brett- und 
Kartenspiele sowie 
eine Malstation. Auch 
neue, aufregende 
Spiele wie Kroko Doc 
und Looping Louie 
fanden begeisterte 
Mitspieler bei Jung und 
Alt. 
Wie immer wur-
den die Kinder mit 
Getränken und kleinen 
Naschereien verwöhnt. 
Jetzt freuen sich schon 
alle auf den nächsten 
Spieletag im neuen 
Schuljahr.
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Waldorfschule

Erstmals Bandklasse an der Waldorfschule – 
Sparkasse unterstützt Musikprojekt 
Schlagzeug, E-Gitarre, Keyboard – im Musikunterricht der 
5. Klasse an der Waldorfschule im Kulmbacher Land geht 
es auch mal lauter zu. In diesem Schuljahr gibt es an der 
Privatschule erstmals eine Bandklasse. Drei Schulstunden 
in der Woche proben die 15 Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit Musiklehrer Fabian Spindler. Im Rahmen 
des Projekts „klasse.im.puls“ lernen die Schüler in der 5. 
und 6. Jahrgangsstufe neue Instrumente und trainieren 
beim gemeinsamen Musizieren auch soziale Kompetenzen. 
Um die Musikinstrumente anzuschaffen, unterstützten die 
Sparkasse Kulmbach-Kronach und der Sparkassenverband 
Bayern das Projekt mit 4.000 Euro. Bei einem Besuch einer 
Bandprobe übergab Vorstandsmitglied Stefan Fechner 
einen symbolischen Scheck.

 „Musikunterricht hat an der Waldorfschule einen hohen 
Stellenwert“, erklärt Fabian Spindler. Bereits in der 1. 
Klasse lernen die Mädchen und Jungen das Harfespielen 
und Flöten und singen meist täglich mit dem Klassenchor.  
Auch für die Bandklasse gilt: Das gemeinsame Musikzieren 
im Klassenverband hat nicht nur positive Auswirkungen 
auf das Gemeinschaftsgefühl, sondern stärkt auch das 
Selbstbewußtsein der Schüler. „Jeder Schüler lernt alle 
Instrumente kennen“, erklärt der Musiklehrer. In wech-
selnder Besetzung werden die Lieder einstudiert. Einige 
Schüler hätten jedoch inzwischen zusätzlich privaten 
Gitarrenunterricht genommen und sich eigene Gitarren 
angeschafft. „Sie treffen sich auch in der Freizeit zum 
Musizieren“, freut sich Fabian Spindler. 
Die Waldorfschüler erhalten im Rahmen des Projekts „klas-
se.im.puls“ eine professionelle Stimmbildung, denn Gesang 
gehört auch zur Bandklasse. Am Projekt der Professur für 
Musikpädagogik und -didaktik der Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürnberg beteiligen sich derzeit über 
280 Mittel- und Realschulen in Bayern. 
Nach einem halben Jahr proben hatte die Bandklasse der 
Waldorfschule im Kulmbacher Land an der Faschingsfeier 
ihren ersten großen Auftritt. Am Wochenende spielten 
die Jugendlichen nun beim Bandfestival der Mittelschule 
Hersbruck. Und Ende des Schuljahres werden die 
Fünftklässler noch weitere Bühnenerfahrung sammeln: 
Beim Sommerfest der Schule am 29. Juli.

Text: Bettina Titze-Nöth

Dreimal ein volles Haus der Temperamente
Waldorfschüler zeigen Achtklassspiel 
Vier Familien, vier Farben, vier Temperamente: „Das Haus 
der Temperamente“ von Johann Nestroy hatten sich die 
Achtklässler der Waldorfschule im Kulmbacher Land vorge-
nommen. Einen zweieinhalbstündigen Klassiker aus dem 
18. Jahrhundert, der die vier Temperamente Cholerisch, 
Phlegmatisch, Melancholisch und Sanguinisch auf der 
Bühne in Szene setzt. 
Vier Familien mit unterschiedlichen Temperamenten bewoh-
nen die vier Wohnungen im Haus der Temperamente. Sie 
stehen vor einer der wichtigsten Entscheidungen ihres 
Lebens – denn der passende Ehemann für die Töchter 
muss gefunden werden. Was aber tun, wenn sich die 
Kinder mit jeweils gegenteiligem Temperament ineinander 
verlieben?
„Weil die Vorbereitungszeit mehr als ein Jahr war, sollten 
es drei Vorstellungen werden“, so die Überzeugung von 
Regisseurin Roswitha 
Scheel, die zusammen 
mit dem Klassenlehrer 
Wolfgang Kaufmann das 
Stück über den gesam-
ten Zeitraum beglei-
tete. Dass alle drei 
Vorstellungen Mitte Mai 
in der Kulturscheune in 
Veitlahm bis auf den letz-
ten Platz besetzt waren, 
damit hatte aber keiner 
rechnen können. 
Die Leistung der Schüler 
am Premierentag hatte 
sich anscheinend herum-
gesprochen, vor allem 
aber die Herzlichkeit, mit 
der sich die Schüler gemeinsam durch das Stück trugen 
und versuchten, die Temperamente für den Zuschauer 
sichtbar und spürbar zu machen. Der Zuschauer sollte ja 
während der Vorstellung „im Kopf“ mitmachen und sich 
über sein eigenes Temperament Gedanken machen. So 
wollten es die Schauspieler.  

Jung und Alt waren begeistert, aber auch einig. „So einfach 
ist das gar nicht mit dem Temperament“, sagten viele beim 
Heimgehen, „ das Thema wird uns noch weiter begleiten “. 
Ein schönes Kompliment für eine kleine achte Klasse, die 
ja kein Theaterverein ist und das zusammen geschafft hat.  
Traditionell werden Waldorfschüler acht Jahre von ihrem 
Klassenlehrer begleitet. Als Abschluss dieser gemeinsamen 
Zeit erarbeitet die Klasse das sogenannte Achtklassspiel. 
Die 15 Schülerinnen und Schüler standen nicht nur auf 
der Bühne, sondern hatten die Kulissen für das Stück 
selbst gestaltet und im Handarbeitsunterricht die Kostüme 
geschneidert.

Text: Melanie Rost - Fotos : Bea Müller

Im Rahmen einer Bandprobe an der Waldorfschule über-
reichte Sparkassen-Vorstandsmitglied Stefan Fechner an 
Musiklehrer Fabian Spindler (links) einen symbolischen 
Scheck. Foto: Waldorfschule
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Kirchengemeinde Schwarzach,
Gärtenroth und Willmersreuth

Gottesdienste
05.07.		  Sonntag
9.00 Uhr	Gottesdienst in Gärtenroth
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Schwarzach
12.07.	 Sonntag
10.00 Uhr 	 Dekanatsgottesdienst in Rothwind
19.07.		  Sonntag
9.00 Uhr	Gottesdienst mit hl. Abendmahl in Willmersreuth
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit hl. Abendmahl in 
Schwarzach
26.07.		  Sonntag
9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Schwarzach
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Gärtenroth

Kinderkirche!!!
Hurra! Es gibt wieder was für Kinder!
Am Samstag, 18.07.26 findet unsere 
Kinderkirche von 15.00 – 17.00 Uhr in 
Gärtenroth im Jugendraum statt.
In Schwarzach treffen wir uns wieder am Samstag, 25.07.26 
von 13.00 – 15.00 Uhr im Johannishaus.

Wir freuen uns auf Dich und Deine Freunde :)

Termine der evang. Kirchengemeinde 
Buchau mit Weismain

Gottesdienste 
Sonntag, 05. Juli 2026 	 5. Sonntag n. Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst in Weismain (Lektor J. Ganzleben) 
19.00 Uhr Taizégebet in Weismain 
Sonntag, 12. Juli 2026 	 6. Sonntag n. Trinitatis
  9.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Buchau
10.15 Uhr Gottesdienst in Weismain (beide Pfr.in E. Leupold)
Sonntag, 19. Juli 2026 	 7. Sonntag n. Trinitatis
  9.00 Uhr Gottesdienst in Buchau 
10.15 Uhr Gottesdienst in Weismain (N.N.)
Sonntag, 26. Juli 2026 	 8. Sonntag n. Trinitatis
  9.00 Uhr Gottesdienst in Buchau 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Weismain 
(beide Prädikantin B. Karittke)
Donnerstag, 30. Juli 2026 
10.00 Uhr Andacht im ASB-Seniorenzentrum Weismain 
(Dr. Probst-Meedt) 

Informationen zur Pfarrstelle:
Aktuell ist die Pfarrstelle Buchau-Weismain vakant. Wer aktuell 
Vertretung für Kasualien (Taufen, Trauungen, Beerdigungen) 
hat, können Sie dem Anrufbeantworter (09229 - 98074) und 
den Schaukästen an den Kirchen entnehmen.
Die pfarramtliche Geschäftsführung hat in der Vakanzzeit 
Dekanin Martina Beck aus Thurnau (Tel: 09228 - 5921; 
Mail: martina.beck@elkb.de)

Evangelisches Pfarramt Buchau, Buchau 80, 95336 Mainleus
Telefon 09229 98074, Fax 98075, E-Mail pfarramt.buchau@elkb.de

Bürozeiten: Mi. & Fr. 15.00-17.00 Uhr

Bestattungshaus
Kulmbach
SCHENKENDORF & WADENSTORFER

Hardenbergstr. 32, 95326 Kulmbach 

Wir sind für Sie da – zu jeder Zeit,
an jedem Tag.

Der Kulmbacher Marvin Schenkendorf 
berät und begleitet Sie persönlich im Trauerfall 

und bei der Bestattungsvorsorge.

Besuchen Sie uns auf:

www.bestattungsinstitut-kulmbach.de 

Büro-Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
von 8.00 bis 16.00 Uhr
und nach telefonischer
Vereinbarung

Telefonisch
24 Stunden

erreichbar unter

09221/
8214550
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Kirchengemeinde 
Motschenbach St. Maternus

Gottesdienste
Sonntag, 05.07.		  10:30 Messe  
Sonntag, 12.07.		  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
Mittwoch, 15.07.		  18:30 Uhr Messe  
Samstag, 18.07.		  18:30 Uhr Vorabendmesse  
Mittwoch, 29.07.		  18:30 Uhr Messe  

Mitteilungen des Pfarreienverbunds 
Kulmbach Stadt und Land

Dienstag, 14.07.
19.30 Uhr KEB Bayreuth-Hof-Kulmbach e.V./Maria 2.0, Vortrag: 
„Neutestamentliche Gemeindemodelle“; Referentin Prof. Dr. 
Sabine Bieberstein im Pfarrsaal St. Hedwig, Am Galgenberg 4, 
95326 Kulmbach.
Donnerstag, 16.07.
14:30 Uhr Freizeitkreis für Senioren – (KEB BT-HO-KU e.V.) - 
Beginn mit Kaffee u. Kuchen; Vortrag: „Spiele verbinden und 
fördern den Geist - ein altes Spiel neu entdecken.“ Referentin 
Erika Lang, im Pfarrsaal St. Hedwig, Am Galgenberg 4, 95326 
Kulmbach.
Kinder- und Jugendzeltlager 2026 „Game On“
… ab 10 Jahren, vom 01.08.-07.08.2026 auf dem Zeltplatz 
bei Kaspauer/Weismain. Anmeldeschluss: 12.07.2026. 
Vortreffen für Eltern und Teilnehmer am 18.07.2026, 18 Uhr 
im Pfarrsaal St. Hedwig Kulmbach. Nähere Infos unter: KjG St. 
Hedwig Kulmbach Am Galgenberg 15, 95326 Kulmbach, Tel. 
0152/57197587, Mail: info@kjg-kulmbach.de; 
siehe www.kjg-kulmbach.de
Dienstag, 21.07.
19:00 Uhr Ausbildung für Gottesdienstbeauftragte im Pfarrsaal 
St. Hedwig, Am Galgenberg 4, 95326 Kulmbach. Anmeldung: 
Erzbischöfliches Ordinariat Bamberg, Abt. Liturgie, 
Tel. (09 51) 5 02-23 06 - E-Mail: liturgie@erzbistum-bamberg.de
Sonntag, 26.07.2026 um 16.30 Uhr und 
Dienstag, 28.07.2026 um 17:30 Uhr 
jeweils (ein Termin zur Wahl): Treffen der Firmkandidatinnen 
und Firmkandidaten
Jugendliche ab 12 Jahren (7. Klasse) können sich zur 
Firmvorbereitung anmelden. Die Firmung findet am 28.11.2026 
um 10:00 Uhr in St. Hedwig Kulmbach durch H.H. Erzbischof 
Herwig Gössl statt. Info über Pastoralreferentin Eva-Maria 
Steltenkamp-Hüsser.
E-Mail: eva-maria.steltenkamp-huesser@erzbistum-bamberg.de

Vorausplanung für die Erstkommunion 2027:
Am Sonntag, 4. April 2027 findet die Erstkommunion für St. 
Antonius Mainleus und St. Maternus Motschenbach statt.

Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

Bestattungsinstitut
KG

• Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09225/224
• alle Behördengänge, Trauerdruck
• Erd-, Feuer-, Seebestattung
• Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Traueranzeigen
In eigener Sache
Ab sofort bieten wir Ihnen unseren neuen Service rund um 
das Thema Trauer, Danksagungen etc. an.
Neben der  Veröffentlichung Ihrer Anzeige im Infoblatt 
Mainleus, gestalten wir Ihr Anzeigenmotiv individuell nach 
Ihren Vorschlägen und Wünschen.
Unsere Anzeigenschluss-Termine 2026:

August-Ausgabe		  17.07.2026
September-Ausgabe	 21.08.2026
Oktober-Ausgabe		  18.09.2026
November-Ausgabe	 16.10.2026
Dezember-Ausgabe	 20.11.2026

Kontakt zum Verlag cm creativ management AG:
Telefon:		  0 92 29 - 973 45 90
Telefax:		  0 92 29 - 973 45 91
E-Mail:		  info@creativ-AG.de

W�  sind für Sie da.

24-Stunden-Trauerhilfe  09221 90 89 86

Kath. Filialkirchengemeinde
St. Antonius

Gottesdienste
Samstag, 04.07.
10:30 Uhr 	 Trauung 
Sonntag, 05.07.
09:00 Uhr 	 Messe  
Mittwoch, 08.07.
10:00 Uhr 	 Messe im Seniorenheim Mainleuser Stift 
Samstag, 11.07.
18:30 Uhr 	 Messe  
Sonntag, 19.07.	 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
Sonntag, 26.07.	 09:00 Uhr Messe  

Im Juli findet kein „Sakraler Tanz“ statt.
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Feuerwehr Rothwind/Fassoldshof 

150 Jahre im Dienst der Gemeinschaft 
FF lädt zum Jubiläumsfest

Wer in Rothwind und Fassoldshof an die Feuerwehr denkt, 
denkt nicht nur an Blaulicht und Sirene, sondern auch an 
Zusammenhalt, Tradition – und die Fähigkeit, ein ordent-
liches Fest auf die Beine zu stellen. Genau das stellen die 
Floriansjünger in diesem Jahr eindrucksvoll unter Beweis: 
Die Freiwillige Feuerwehr feiert ihr 150-jähriges Bestehen – 
und das gleich über mehrere Tage hinweg.
150 Jahre Feuerwehr Rothwind/Fassoldshof – das bedeu-
tet eineinhalb Jahrhunderte ehrenamtlicher Einsatz für die 
Gemeinschaft. Aus bescheidenen Anfängen entwickelte 
sich eine moderne Wehr, die heute mit zeitgemäßer Technik 
und gut ausgebildeten Kräften für Sicherheit sorgt.  

Das historische Gruppenfoto aus dem Jahr 1966 erinnert 
an eine Zeit, in der die Uniformen noch anders geschnitten 
waren und Helme eher an klassische Stahlkonstruktionen 
erinnerten. Eines hat sich jedoch nicht verändert: der starke 
Gemeinschaftsgeist.
Und dieser lebt bis heute fort. Die aktuelle Mannschaft der 
Wehr präsentiert sich geschlossen und bestens aufgestellt 
– eine Mischung aus Erfahrung und Nachwuchs, die zeigt, 
dass die Feuerwehr auch in Zukunft fest im Ort verankert 
ist.  

Zur Feuerwehr gehören aber nicht nur die aktiven 
Einsatzkräfte. Auch das Vereinsleben spielt eine wichtige 
Rolle – und das zeigt sich besonders beim Festausschuss 
und den Ehrendamen. Mit viel Einsatz organisieren sie das 
Jubiläum und sorgen dafür, dass neben der Pflicht auch das 
Feiern  nicht zu kurz kommt.  

Das Jubiläumsfest findet vom 10. bis 12. Juli 2026 statt 
und bietet ein abwechslungsreiches Programm: 
Freitag 19 Uhr Festauftakt mit zünftigen Bieranstich, 
begleitet durch die bekannte Bierfest Band Stoapälzer 
Spitzbuam. 

Von “Fürstenfeld” bis “Highway to Hell” ist alles dabei.
Samstag 14 Uhr Sängerfest des Gesangsvereins Rothwind-
Fassoldshof anlässlich Ihres 75 jährigen Bestehens.
Am Abend spielen die Stadelhofner auf. Die “etwas andere 
Blaskapelle” wird das Zelt zum Beben bringen.
Sonntag 10 Uhr Dekanatsgottesdienst danach 
Fahrzeugweihe, 13.30 Uhr großer Festzug mit ca. 60 
Vereinen und Festnachmittag mit musikalischer 
Ausgestaltung durch die Pünzentaler Musikanten.
Während an allen Tagen für beste Verpflegung gesorgt ist, 
lädt die Feuerwehr Bar ein, bei leckeren Cocktails bis in die 
Morgenstunden zu feiern.
Ein Jubiläum dieser Größenordnung ist nicht nur ein Anlass 
zum Feiern, sondern auch ein Zeichen der Dankbarkeit – 
gegenüber den vielen Helfern vergangener Generationen 
und den heutigen Aktiven, die jederzeit bereitstehen, wenn 
Hilfe gebraucht wird.
Wer also Zeit und Lust auf ein stimmungsvolles Jubiläum 
hat, sollte sich das zweite Juliwochenende unbedingt vor-
merken. 

Die Feuerwehr Rothwind/Fassoldshof freut sich auf 
zahlreiche Besucher aus nah und fern. 

buchauer
sommerfest

   2. buchauer
Oldtimertreffen

Rockabilly night
· · MUSIK · · US-CARS · · STREETFOOD · · BIERGARTEN & BAR · ·

Live: Christl & the Sessionclub: 
Rockabilly, Boogie-Woogie und Oldies 
vom Feinsten aus dem Nürnberger Land 

Einlass: 18:00 Uhr       Abendkasse:    12 € 
Beginn: 20:00 Uhr      Vorverkauf: ab 10 €* 
1 Freigetränk für alle im 50er-Jahre Outfit

*Infos unter: www.ff-buchau-doerfles.de/sommerfest.html

Großes Familienprogramm:
• Frühschoppen
• Biergarten
• Live-Musik von „Zuzwait“
• Gegrilltes, Burger u.v.m.
• Kaffee und Kuchen
• Kinderattraktionen

ab 10 Uhr - Eintritt frei

...rund ums Feuerwehrhaus: Buchau 69, 95336 Mainleus

Die Feuerwehr Buchau-Dörfles präsentiert:

Samstag, 18.7.2026  

Sonntag, 19.7.2026
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Obst- und Gartenbauverein Mainroth u. U. 

Die ganze Welt in einem Garten
Der Halbtagesausflug des Obst- und Gartenbauvereins 
Mainroth führte in diesem Jahr nach Bayreuth in den 
Botanischen Garten der Universität Bayreuth. Nach einer 
Kaffeepause am Bus mit herzhaften und süßen Snacks ging 
es richtig los. Der Ökologisch-Botanische Garten 
(ÖBG) besteht seit 1978, er ist eine wissenschaftliche 
Einrichtung der Universität Bayreuth mit den Schwerpunkten 
Ökologie und Umwelt in Forschung und Lehre. Mit 
zwei Gärtnern des ÖBG erkundeten die Gartenfreunde 
aus Mainroth das 16 ha große Freigelände und die 
Gewächshäuser. In den Gewächshäusern werden auf einer 
Fläche von 6.000 m² naturnah gestaltete Vegetationstypen 
aus aller Welt dargestellt. 
Ein Teil der Ausflugsgruppe absolvierte die „allgemeine 
Gartenführung“ durch die Welt der Pflanzen. Von Anbeginn 
des Botanischen Gartens war es das erklärte Ziel die 
Lebensräume unterschiedlicher Klimazonen (z.B. tropische 
Regenwälder, die Pflanzenwelt mediterraner Gebiete, die 
Prärien und Wälder Nordamerikas, die Gebirgsvegetation 
des Himalajas oder die Steppen Zentralasiens) zu zeigen. 
Bei der Führung wurden den Besuchern aber auch die 
Funktion und die Aufgabe des Botanischen Gartens für die 
Lehrstühle der Universität erläutert.
Im Nutzpflanzengarten finden sich mehrere hundert 
Nutzpflanzenarten und -sorten. Hier erhielten die inte-
ressierten Zuhörer spannende Einblicke in Biologie, 
Verwendung und Kulturgeschichte seltener und wichtiger 
Gemüsearten und –sorten. Daneben machten sie eine 
Exkursion in die spannende Welt der Kräuter und Gewürze. 

Im Nutzpflanzengarten ist eine Vielzahl von Küchenkräutern 
und Gewürzen angepflanzt, die hierzulande im Freiland kul-
tiviert werden können. Der Bogen spannt sich von bekannten 
Sorten wie Petersilie und Kümmel bis zu ausgefalleneren wie 
Orangenthymian, verschiedene Majorane, Schwarzkümmel, 
Zitronenbergbohnenkraut und vieles mehr. 
Einzigartig dürfte der Bestand an Kübelpflanzen sein, die aus 
dem Mittelmeerraum und den Subtropen Australiens, Asiens, 
Amerikas und Afrikas stammen. Die Pflanzen verbringen den 
Winter im Gewächshaus und werden den Sommer über auf 
den Freiflächen präsentiert.
Im ruhig gelegenen Biergarten mit Gastwirtschaft „Auf der 
Theta“ bei Bindlach ließen die Ausflügler den Tag mit einer 
kräftigen Brotzeit ausklingen. 
Mammutbaum: Der Mammutbaum im Eingangsbereich des 
ÖBG (Bildmitte) ist fast genau so alt wie der Botanische 
Garten, er wurde in den ersten Jahren von den Gärtnern des 
ÖBG aus Samen gezogen.
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Wernsteiner 
 

Brunnenfest 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Samstag, den 25. Juli ab 18.00 Uhr. 
Gyrosteller 

 
 

Am Sonntag, den 26. Juli 
Gottesdienst um 9.00 Uhr 
Weißwurst Frühschoppen 

Sauerbraten und Schwarzfleisch mit Klößen ab 11.30 Uhr 
Kaffee und Kuchen 

 
 

Für´s leibliche Wohl ist bestens gesorgt auch mit anderen Speisen. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Freiwillige Feuerwehr Wernstein 

„Ein Fest für Mainleus“
„Ich wollte ein Fest für Mainleus von Mainleus!“ So ant-
wortete Franziska Krause auf die Frage, warum sie die 
Maintalschule für das Jubiläumsfest mit im Boot haben 
wollte. Und ein rauschendes Fest soll es schon sein, schließ-
lich existiert die Malerei Krause schon seit 60 Jahren und 
wird inzwischen in der 3. Generation geführt. So war die 
Idee geboren, die Maintalschule zu beteiligen - und zwar 
sowohl die Grundschule als auch die Mittelschule. Im Mai 
machten sich alle Kinder der 2. Klassen auf den Weg zum 
Malerbetrieb Krause. Dort erwartete sie eine besondere 
Aufgabe: Gemeinsam durften sie eine große „60“ auf einer 
Leinwand gestalten.

Mit viel Begeisterung tauchten die kleinen Künstler ihre 
Hände in bunte Farben und hinterließen anschließend ihre 
Handabdrücke auf der Leinwand. So entstand nach und 
nach eine farbenfrohe Zahl, die aus vielen einzigartigen 
Händen zusammengesetzt wurde. Am Ende waren alle stolz 
auf das gelungene Kunstwerk und es gab sogar noch einen 
Eisgutschein, der am Jubiläumstag eingelöst werden kann.
Die Idee für die Mittelschule sah vor, die verputzte Wand 
eines Containers zu gestalten. Das Ergebnis waren zwei 
Entwürfe – eine kleine Seenlandschaft mit Bär sowie ein 
zeichnender Roboter mit zwei menschlichen Gehilfen, die 
beide ansprechend waren und somit umgesetzt wurden. 
Hauptverantwortlich für die Entwürfe waren Selin Sahin, 
Anna Spiewok und Viktorija Ivancic aus der 9. Klasse. Zuerst 
musste mit Bleistift vorgezeichnet werden, dann wurde 
alles ausgemalt und schließlich mit Konturen versehen. An 
insgesamt fünf Tagen wurde gezeichnet, ausgemalt, aus-
gebessert, verbessert, perfektioniert und schließlich für gut 
befunden. Die Materialien wurden komplett von der Firma 
Krause zur Verfügung gestellt. Herzlichen Dank dafür! 
Beteiligt an dem Projekt waren: Klassen 2a, 2b, 2c, Anhelina 
Radyk, Finja Stolze, Jaylen Weber (5. Klasse), Yeseniia 
Mykhlyk, Aleksandra Nikolova (6. Klasse), Michalina Dziuk (7. 
Klasse), Ian-Fynn Ehrhardt, David Hadjiiu (8. Klasse) sowie 
Viktorija Ivancic, Selin Sahin, Anna Spiewok (9. Klasse). 
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Familienbrunch in der 
Kinderkrippe
Während den Pfingstferien herrscht 
in der Krippe am Zentrum eine 
besonders gemütliche und entspannte Atmosphäre. In die-
ser Zeit verbringen die Windelflitzer und Krümelmäuse den 
Alltag gemeinsam in einer Gruppe und erleben viele schöne 
Momente miteinander.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt derzeit auf den 
Vorbereitungen für unser bevorstehendes 70-jähriges 
Jubiläum am 20.06.2026. Mit viel Freude und Begeisterung 
üben die Kinder die Lieder, die im Gottesdienst gesungen 
werden. Gemeinsam singen, klatschen und lachen wir – die 
Vorfreude auf das Jubiläum ist bei allen spürbar.
Die ruhige Ferienzeit und das schöne Wetter nutzen wir 
außerdem für viele Aktivitäten an der frischen Luft. Bei 
Spaziergängen entdecken die Kinder ihre Umgebung, balan-
cieren auf den Wegen, können sich austoben und sammeln 
viele neue Eindrücke. Auch unser Garten lädt zum Spielen, 
Forschen und Entspannen ein. Dort genießen die Kinder das 
schöne Wetter, beobachten die Natur und verbringen viel 
Zeit miteinander beim Bobbycar - Fahren, Rutschen oder 
gemeinsamen Spielen im Sandkasten.
So erleben die Windelflitzer und Krümelmäuse eine fröhliche 
und abwechslungsreiche Ferienbetreuung voller gemein-
samer Erlebnisse, Bewegung und Vorfreude auf unser 
großes Jubiläum.

70 Jahrfeier 

Vor 70 Jahre eröffnete das Zentrum für Kinder und Familien 
unter den Namen Schutzengelheim. Seitdem hat sich struk-
turell und baulich viel verändert, aber nicht das Lachen 
glücklicher Kinder. Das musste natürlich gebührlich gefei-
ert werden. Der Festgottesdienst wurde von Herrn Pfarrer 
Fiedler, wie auch dem Zentrum für Kinder und Familien 
gemeinsam gestaltet. Danach luden liebevoll dekorierte 
Sitzgelegenheiten zum Verweilen, gemeinsamen Essen und 
Erzählen ein. Kurzweil wurde durch eine große Fotostrecke 
aus 70 Jahren, eine Tombola und eine Spielstraße geboten. 
Wir danken den Helfern und den zahlreichen Gästen für das 
Interesse an unserer Einrichtung!

Endlich Sommer!
Die Kinder genießen 
den sanften Wind in der 
Vogelnestschaukel, spie-
len Fußball, machen 
frei erfundene Musik mit 
Sandspielsachen, betrachten 
Wolken auf Decken unter den 
schattigen Bäumen und aus-
giebige Spiele mit dem erfri-
schenden Element „Wasser“ 
kommen nicht zu kurz.

Patersberg Wanderung
Am Freitag, den 29.05.2026 
haben sich die Kinder und 
Erzieher vom Hort des 
Zentrums für Kinder- und 
Familien in Mainleus, 
zur großen Patersberg 
Wanderung getroffen. Da 
es die letzten Jahre ausfal-
len musste, haben sich alle 
schon sehr auf den Ausflug 
gefreut. Mit dem Bus ging 
es zunächst nach Veitlahm 
und dann fleißigen Schrittes 
in Richtung Patersberg mit 
Aussichtsturm „Schau- dich- um“. Die vielen Forschungs- 
und Erlebnisstationen mit den Themen Schauen, Riechen, 
Fühlen und Staunen haben die Wanderung noch viel inte-
ressanter gemacht und Dank des tollen Forscherheftes, 
hatten wir zum Schluss auch noch ein Andenken an diesen 
tollen Tag. Alle hatten viel Spaß und die Aussicht über den 
Frankenwald war unglaublich schön.

Annahme-/Anzeigenschluss 
August-Ausgabe: 

17. Juli 2026 - 12.00 Uhr
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Kinder-Arche

Ferien ohne Langeweile
Wir starteten unser Ferienprogramm 
mit einem Ausflug nach Kulmbach. 
Nach einem gemeinsamen Frühstück 
machten wir uns auf den Weg zum 
Zug. In Kulmbach angekommen hatten wir jede Menge Spaß, 
die verschiedenen Spielplätze zu testen. Zum Mittagessen 
waren wir an der Bratwurstbude oder beim Bäcker, das durf-
te jeder selbst entscheiden. Als Abschluss eines schönen 
Tages gab es vor der Heimfahrt noch ein leckeres Eis.
Kreativ wurde es 
am zweiten Tag. Die 
Kinder hatten sich 
gewünscht, wieder 
einmal Knete selbst 
herzustellen. Die 
fertige Knete wurde 
natürlich gleich aus-
führlich getestet!
Am Donnerstag gab es 
eine „Entdeckertour“. 
Wir haben das 
„neue Objekt“ beim 
Flößerstein getestet und die Kinder befanden es als sehr gut! 
Bald werden wir schauen, was da wohl hinter der Absperrung 
noch entsteht.
Als Abschluss der Ferien gab es noch ein spannendes 
Bingoturnier mit tollen Buchpreisen.

Wir üben für die Schule – Verkehrstraining
Das Kindergartenjahr geht in die letzte Phase und der Start 
in die Schule rückt für unsere Schulstürmer immer näher.
Darum beschäftigten wir uns vor kurzer Zeit mit dem Thema 
„Verkehr“. Denn die meisten Schulkinder werden von zu 
Hause direkt zur Schule oder zur Bushaltestelle laufen 
müssen. Deshalb ist es für uns unerlässlich, dies auch 
im Kindergarten zu thematisieren und unsere zukünftigen 
Erstklässler für das richtige Verhalten im Verkehr zu sensi-
bilisieren.
Es wurden nicht nur Sachgespräche geführt, sondern auch 
praktisch grundlegende Regeln für das Verhalten im Verkehr 
ausprobiert und geübt. Das heißt, es wurde z. B. unser 
Garten zur Straße mit Fahrzeugen, Schildern, Zebrastreifen, 
Ampel, Gehweg, Fußgängern und sogar einem Blitzer 
umfunktioniert. Außerdem malten unsere Kinder ihr Zuhause 
mit sämtlichen Straßen, Schildern und diversen anderen 
Besonderheiten. Natürlich fielen unseren Schulstürmern 
noch viel mehr Aktivitäten ein, um sich spielerisch mit den 
Verkehrsregeln auseinander zu setzen. 
Zum Abschluss unserer Aktionstage trafen wir uns mit Frau 
Natascha Pohl von der Polizei Kulmbach, um uns nochmals 
wichtige Tipps seitens einer Verkehrspolizistin einzuholen. 
Sie zeigte uns mit einem Ei und einem Mini-Fahrradhelm, 

wie wichtig es ist, diesen zu tragen. Außerdem, wie unsere 
Kleidung aussehen sollte, um besser gesehen zu werden 
und wie man richtig die Straße überquert. Egal, ob an einer 
Ampel, bei einem Zebrastreifen oder ohne Überquerungshilfe.
Wichtig war es für Frau Pohl auch, unsere Schulstürmer 
zu sensibilisieren, dass sie auch auf Ausfahrten achten! 
Außerdem sollen Kinder auf dem Gehweg immer auf 
der „Sonnenseite“ (straßenabgewandte Seite) und nicht 
auf der „Wolkenseite“ (direkt an der Straße) laufen. Zum 
Abschluss bekam jeder Schulstürmer von Frau Pohl eine 
Mini-Warnweste in Form eines Schlüsselanhängers und 
natürlich auch eine Teilnehmer-Urkunde.
Vielen herzlichen Dank an die Polizistin Frau Natascha Pohl! 
Sie haben unseren Schulstürmern mit ihrer einfühlenden Art 
einen sehr lehrreichen und schönen Vormittag bereitet!
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Förderverein SV Motschenbach

24. Italienische Nacht
Das 60-jährige Gründungsfest des SV Motschenbach wurde 
bereits am 13.06.2026 mit einer großen Open Air-Party 
gefeiert. Im Licht der Feierlichkeiten zu diesem Jubiläum 
steht heuer auch die 24. Italienische Nacht. Der Förderverein 
des SV Motschenbach, der die unter der Rubrik „Brauchtum 
und Tradition“ im Markt Mainleus geführte Italienische Nacht 
ausrichtet, wird wie seit über 2 Jahrzehnten auch heuer den 
weiten Weg für den Bezug der Spezialitäten direkt beim 
Erzeuger nach Südtirol nicht scheuen, und wird wieder das 
ebenso zur Tradition gewordene große Brillantfeuerwerk bei 
entsprechendem Wetter zünden.

Der Anspruch der Veranstalter ist auch zum Vereinsjubiläum 
des SV Motschenbach nach wie vor, das Event als „Fest der 
Familien für Jung und Alt“ auszutragen. Deshalb laden wir Sie 
herzlich ein, am Freitag, den 10.07.2026, magische Momente 
mit uns auf dem Sportgelände des SV Motschenbach zu 
erleben. Die Tradition lebt in Motschenbach weiter und um 
18:30 Uhr startet 2026 die legendäre Italienische Nacht des 
Fördervereins des SV Motschenbach, eine Veranstaltung, 
die auch aus dem Festkalender des Marktes Mainleus nicht 
mehr wegzudenken ist, und die man sich als „Must Have“ kei-
nesfalls entgehen lassen sollte. Für die Open-Air-Veranstaltung 
rechnen die Verantwortlichen wie immer mit gutem Wetter, 
halten aber trotzdem als weitere geschützte Sitzgelegenheit 
neben der Terrasse des Sportheims Schutzzelte vor, um das 
Fest bei jedem Wetter feiern zu können. Hierbei soll nach 
wie vor der familiäre Charme des Gründungsfestes bewahrt 
werden, der die Italienische Nacht in Motschenbach bei Jung 
und Alt gleichermaßen beliebt gemacht und ihr  landkreis-
übergreifend zum „Kult-Status“ verholfen hat.
Auf dem einzigartigen, stimmungsvollen Festgelände am 
Sportplatz in Motschenbach, bekannt als „Nella valle della 
morte “, werden auch 2026 original italienische Spezialitäten, 
die der Förderverein direkt aus Italien vom Erzeuger bezieht, 
zu moderaten Preisen angeboten, und die Besucher des 
Festes werden wieder mit den bekannt leckeren Pizzen 
und verschiedenen Pasta-Gerichten, die auch im Jahr 2026  
nach den Originalrezepten italienischer Hausfrauen zuberei-
tet werden, sowie durch deftige Brotzeiten mit Spezialitäten 
aus Südtirol, kulinarisch verwöhnt. Natürlich dürfen der 
vom Fass ausgeschenkte Rot- und Weißwein und der 
von einem Bergbauern angesetzte „Trübe Willi“ neben 
leckeren Cocktails nicht fehlen, sodass südländische und 
südtiroler Urlaubsstimmung vorprogrammiert ist, wenn die 
Abendsonne über dem Mainecker Forst untergeht. 
Für die gute Laune beim Fest sorgen nicht nur die italie-
nischen Spezialitäten, Cocktails und die Live-Musik von 
„I Ricci“, sondern auch die von vielen Stammgästen erwarteten 
Gastauftritte. Geplant sind nicht nur Historische Aufnahmen 
von der Italienischen Nacht 2003 zu zeigen, sondern auch 
Chris und die Abbrunzati-Boys aus Bella Napoli nach ihrem 
grandiosen Erfolg im Jahr 2025 nochmals zu verpflichten. 
Wie immer wird der Erlös des Festes ungekürzt gemein-
nützigen Zwecken des Sports zugeleitet. 

Lassen Sie sich daher vom Förderverein des SV 
Motschenbach verwöhnen, vergessen Sie den Alltag und 
genießen Sie italienisches Flair bei gutem Essen, in stim-
mungsvoller Atmosphäre und Musik – besuchen Sie die 
Italienische Nacht des Fördervereins des SV Motschenbach 
– Das Original – La Festa Continua bei freiem Eintritt. 
Jugendliche, die die Veranstaltung ohne ihre Eltern besuchen, 
werden gebeten, ihre Personalausweise mitzubringen.

Der Förderverein des SV Motschenbach 
lädt alle herzlich ein.
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I N F O B L A T T  MARKT MAINLEUS

JETZT BERATEN LASSEN UND NACHHALTIG DURCHSTARTEN!
Unsere Kälte- & PV-Abteilung freuen sich auf Ihren Auftrag!

SONNE NUTZEN 
& KLIMA GENIEßEN

Heizung     Lüftung     Sanitär      Elektro       MSR

&

alles aus einer Hand
info@schwender-shk.de

www.schwender-shk.de

09228 78-0

Der
DRUCKEREIVERBUND

Nordbayern

Kemnath

Bayreuth

Eckersdorf

Hof

Bindlach

Lehsten

Wir stehen für Kompetenz, Leistungsstärke und 
Qualität. Ob Klein- oder Großaufl agen, unser erfah-
renes Team steht Ihnen mit Beratung, Konzipierung 
und Realisierung gerne zur Verfügung.

Sind auf Instagram!
> sbdruckerei<
Sind auf Instagram!
>

Fliegerweg 7 | 95233 Helmbrechts
Telefon 09252 92483 | Fax 92482
www.schmidt-buchta.de
info@schmidt-buchta.de

Obermain GmbH

Genusswelt

marktcafe-mainleus.de

Hauptstraße 31
95336 Mainleus

Mo Geschlossen
Di 08:00 -18:00 
Mi 08:00 -13:00 
Do bis So 08:00 -18:00

marktcafe_mainleusMarktcafeMainleus

M�rktc�f�
Café • Bistro • Eis

M�rktc�f�M�rktc�f�

GESCHENKGUTSCHEIN
Verschenken Sie Genuss mit unserem Gutschein.

EVENTLOCATION
Ob Geburtstag, Taufe, Firmenfeier, Jubiläum, Versammlung, 
Konfirmation, Kommunion, geschlossene Gesellschaft 
oder stiller Anlass - wir machen Ihre Veranstaltung zu 
etwas Besonderem.  Laden Sie zu uns ein!

AKTIONEN
Neben vielen wechselnden Aktionen freuen Sie sich in den 
Sommermonaten auf unser leckeres Bio-Eisangebot.

Telefon 09229 / 97 92 755

Unser 
Marktcafé, 
so viel mehr!
Sprechen S ie  uns e in fach an .


